
Aufgrund ihres transformativen Potenzials werden New Entrepreneurs in Österreich durch  
spezifische Maßnahmen gefördert. Das neu geschaffene Label „Verified Social Enterprise“  
etwa bietet Sozialunternehmen einen öffentlichen Nachweis für ihr Handeln und somit mehr 
Sichtbarkeit. Das Förderprogramm „AWS Preseed | Seedfinancing – Innovative Solutions“ unter-
stützt die Entwicklung hochinnovativer Lösungen mit relevantem gesellschaftlichem Mehrwert.

New Work – New Entrepreneurship
Social Entrepreneurs zielen mit ihrem Geschäftsmodell darauf ab, gesellschaftliche 
Probleme zu lösen. Durch diese Unternehmensform verbinden Selbstständige sinnstiftende 
Arbeit und unternehmerische Tätigkeit. Österreichische Sozialunternehmen verfolgen am  
häufigsten die SDGs gute Gesundheit und Wohlbefinden, die Reduzierung von Ungleich-
heit, menschenwürdige Arbeit und Wirtschaftswachstum sowie hochwertige Bildung. Die 
Frauenquote unter den Gründer/innen ist bei den Social Entrepreneurs mit einem Anteil 
von 46 % überdurchschnittlich hoch. (Quelle: Austrian Social Enterprise Monitor 2021/2022)

Auch Start-ups verwirklichen aufgrund ihres hohen Innovationsgrades sowie ihrer kleinen, 
flexiblen Unternehmensstruktur häufig New Work-Arbeitsmodelle – etwa wenn es um Sinn-
stiftung durch den Unternehmenszweck oder partizipative Organisationsstrukturen geht. 
Seit 2010 wurden in Österreich über 2.800 Start-ups gegründet. Für 27 % der Start-ups 
stellen ökologische Ziele ein übergeordnetes Unternehmensziel dar. (Quelle: Austrian Startup 

Monitor 2020/2021)

Die österreichische Kreativwirtschaft umfasst rund 48.500 Unternehmen. Die 
Arbeitsweise der Kreativunternehmen gilt als Vorbotin für zukünftige Arbeitsmarkttrends – 
sie ist flexibel, projektorientiert und setzt Mobilität sowie ein hohes Maß an Qualifikationen 
voraus. (Quelle: Kreativwirtschaft Austria)

Hybride Unternehmer/innen sind Personen, die gleichzeitig einer selbstständigen 
und einer unselbstständigen Erwerbstätigkeit nachgehen. In Österreich werden rund 
107.800 Selbstständige (2021) zu den hybriden Unternehmer/innen gezählt. Dies ent-
spricht einem Anteil von 18 % an allen Selbstständigen. (Quelle: Statistik Austria)

Crowdworking bzw. Plattformarbeit kann als Art des agilen, flexiblen Arbeitens be-
trachtet werden. Beim „Crowdworking“ findet sich ein Team von unternehmensexternen 
Personen für ein spezielles Projekt temporär über Online-Plattformen zusammen. Der 
Bereich weist ein dynamisches Wachstum auf.

„New 
Entrepreneurs“ 

sind Vorreiter neuer, 
zukunftsorientierter 

Arbeitsweisen. Sie schaffen durch 
ihre Arbeitsmodelle und die 

Ausrichtung ihres Unternehmens 
sinnstiftende Arbeit und leisten 

einen wichtigen Beitrag zur 
digitalen und nachhaltigen 

Transformation 
unserer 

Wirtschaft.
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